
BERATUNG UND  
ANMELDUNG
SAPV Stützpunkt und AHPB
Steiermarkstraße 12
67065 Ludwigshafen am Rhein

Tel.: 0621-635547-20
Fax: 0621-635547-29

sapv@hospiz-elias.de
www.hospiz-elias.de

24h 
SAPV 

Rufbereit- 

schaft

AMBULANTES 
HOSPIZ

• • Beratung, Unterstützung und 
Organisation Ihrer Begleitung zuhause

• • Vorausschauende Versorgung und  
Notfallplanung 

• • Krisenintervention

• • Angehörigen-, Sterbe-, und 
Trauerbegleitung

• • Enge Zusammenarbeit mit behandelnden 
Ärzt*innen, Institutionen und beteiligten 
Pflegediensten

WAS WIR TUN
WIR KOMMEN ZU IHNEN NACH HAUSE:

Sei Du selbst!  
Alle anderen 
gibt es schon.

„

„
Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst
SAPV Stützpunkt
Stationäres Hospiz
Bildungswerk
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Hier möchten die meisten von uns auch ihre 
letzte Lebenszeit möglichst selbstbestimmt 
und schmerzfrei verbringen. Doch viele Men-
schen benötigen Hilfe, um gut versorgt zu 
sein. Den Wünschen der Patient*innen, aber 
auch der Angehörigen, versuchen wir als 
Team des Ambulanten Hospiz- und Palliativ-
beratungsdienstes (AHPB) und mit der  

speziellen ambulanten palliativen  
Versorgung (SAPV) gerecht zu werden. 
Wir möchten schwerkranken und sterbenden 
Menschen ihre Lebensqualität und ihre Indi-
vidualität bewahren. Ambulante Hospizarbeit: 
das ist Fachwissen, kompetente Beratung 
und Begleitung. Aber vor allem ein offenes 
Ohr und ein liebevolles Wort.

AMBULANTER HOSPIZ- UND  
PALLIATIVBERATUNGSDIENST (AHPB), 
SPEZIELLE AMBULANTE  
PALLIATIVE VERSORGUNG (SAPV) 
UNSER ZUHAUSE IST EIN PRIVATER, WERTVOLLER ORT.

UNSERE EINSATZGEBIETE  
SAPV STÜTZPUNKT

LUDWIGSHAFENMaxdorf

Fußgönheim

Neuhofen

Waldsee

Otterstadt

Altrip

Birkenheide

Das Angebot ist kostenfrei. Die Leistungen 
der Ambulanten Hospiz- und Palliativen 
Beratungsstelle (AHPB) und der speziellen 
ambulanten palliativen Versorgung (SAPV) 
sind Leistungen der gesetzlichen Kranken-
kassen und des Hospiz Elias.

Unser Angebot wird vervollständigt durch 
das Engagement ehrenamtlicher Hospiz 
Mitarbeiter*innen zum Wohle der Betroffenen 
und Ihrer Angehörigen. 

KOSTEN


